
 

Seite 1 von 4 

 
Stadt Dohna, Landkreis Sächsische Schweiz Osterzgebirge 

Datenschutzhinweise für den/die Personensorgeberechtigte/n: 

 

Mit den folgenden Informationen möchten wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung 

Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und Ihre Rechte aus dem Datenschutzrecht geben. 

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 
 
Verantwortlich ist 

Stadt Dohna 

Am Markt 10/11,01809 Dohna 

Tel.: 03529/5636 0 

E-Mail: datenschutz@stadt-dohna.de 

Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten unter 

datarea GmbH 

Meißner Straße 103, 01445 Radebeul 

Tel.: +49 351 20 25 14 26 

E-Mail: info@datarea.de 

Welche Quellen und Daten nutzen wir? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen der Kinderbetreuung von den 

Personensorgeberechtigten sowie den zuständigen Ämtern erhalten.  

Relevante personenbezogene Daten sind Personalien (Name, Adresse, Telefonnummer der 

Personensorgeberechtigten (tagsüber); Name, Adresse, Geburtstag des zu betreuenden Kin-

des und Geschwisterkinder, Legitimationsdaten (Personalausweis/Reisepass der Personen-

sorgeberechtigten, die Geburtsurkunde des zu betreuenden Kindes, Meldebescheinigung so-

wie die Bankverbindungsdaten). 

Unter Umständen können auch Gesundheitsdaten (z.B. Allergie) als besondere personenbe-

zogene Daten gemäß Artikel 9 DSGVO benötigt werden. Eine Verarbeitung ist erforderlich, 

um die medizinische Versorgung Ihres Kindes im Krankheitsfall sicherzustellen und um unsere 

gesetzlichen Verpflichtungen (z.B. Infektionsschutzgesetz) nachzukommen. 

Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und auf welcher Rechts-
grundlage? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen der EU-Daten-

schutz-Grundverordnung (DSGVO), dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) und dem Säch-

sischen Datenschutz- und Durchführungsgesetz (SächsDSDG). 

a) zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO) 

Die Verarbeitung von Daten erfolgt zur Erfüllung / Erbringung / Vermittlung der vertraglichen 

Pflichten zwischen den Personenberechtigten und der Einrichtung, dem Träger der Einrichtun-

gen sowie gemäß gewünschter Betreuung in den Kindertagespflegestellen. Einschließlich der 

damit verbundenen Rechnungsstellung/Mahnwesen sowie dem Einzug der Betreuungsgebüh-

ren im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO) 
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Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des Vertrages 

hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder Dritten. Beispielsweise zur Sicher-

heit der Kinder (Unfallkasse) oder Rettungsdienst bei Erfordernis. 

b) aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO) 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für die o.g. 

Zwecke erteilen, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gege-

ben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit wieder widerrufen werden. Dies gilt auch für den 

Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der DSGVO, also vor dem 25. Mai 

2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Der Widerruf einer Einwilligung wirkt erst für die Zu-

kunft und berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten Daten. 

c) aufgrund einer gesetzlichen Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO) 

(SächsKitaG, SGB VII, SGB VIII, SGBX, SGB XII, Sächsische Kita-Integrationsverordnung, 

Infektionsschutzgesetz, Masernschutzgesetz, Sächsisches Kindergesundheits- und Kinder-

schutzgesetz, BKiSchG (Bundeskinderschutzgesetz))  

Wer bekommt die Daten? 

Innerhalb des Trägers erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung 

der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten benötigen.  

Weiterhin können personenbezogene Daten im Rahmen von Amtshilfe an andere Träger oder 

die Fachaufsichten (Jugendamt LRA, Landesjugendamt, Gesundheitsamt) übermittelt werden. 

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur 

Datenübermittlung erteilt haben bzw. für die wir aufgrund einer Interessenabwägung befugt 

sind, personenbezogene Daten zu übermitteln. 

Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt? 

Grundsätzlich findet keine Übermittlung von personenbezogenen Daten in Staaten außerhalb 

der Europäischen Union (sogenannte Drittstaaten) statt, soweit es nicht  gesetzlich  vorge-

schrieben  ist  (z.  B.  steuerrechtliche Meldepflichten) oder Sie uns eine Einwilligung erteilt 

haben. 

Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten solange dies zur Erfüllung un-

serer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten und gemäß SächsArchivG erforderlich ist.  

Sind die Daten für die Erfüllung der Pflichten nicht mehr erforderlich, werden diese regelmäßig 

gelöscht, es sei denn, deren – befristete – Weiterverarbeitung bzw. Aufbewahrung ist erfor-

derlich zu folgenden Zwecken: 

 Erfüllung steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten z.B. Abgabenordnung (AO), i.d.R. 

10 Jahre   

 Aufbewahrungsfristen z.B. § 34 Abs. 2 Sächsische Kommunale Kassen- und Buch-

führungsverordnung, i.d.R. 10 Jahre 
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 Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschriften. 

Nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese Verjährungs-

fristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die regelmäßige Verjährungsfrist 3 Jahre be-

trägt, gerechnet ab dem Ende des Jahres indem die Geschäftsbeziehung endet, be-

trägt.  

 Für die tägliche Betreuung erforderliche Unterlagen (z.B. Abholberechtigungen, Ba-

den, Medikamentengebeerlaubnis usw.) werden regelmäßig im Jahr nach Ende des 

Betreuungsvertrages vernichtet. 

Welche Datenschutzrechte gibt es? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, das Recht auf 

Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, das 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, das Recht auf Wider-

spruch aus Artikel 21 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 

DSGVO. Beim Auskunfts- und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 

und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei der zuständigen Datenschutz-

aufsichtsbehörde (Artikel 77 DSGVO i.V.m. § 19 BDSG). 

Eine erteilte Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie jederzeit uns 

gegenüber widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor 

der Geltung der DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte 

beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Wider-

ruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen.  

Gibt es für eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 

Im Rahmen unserer Tätigkeit müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, 

die für die Aufnahme, Durchführung und Beendigung der Kinderbetreuung und zur Erfüllung 

der damit verbundenen vertraglichen und/ oder gesetzlichen Pflichten erforderlich oder zu de-

ren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel nicht 

in der Lage sein, die gesetzlichen Grundlagen, insbesondere die Regelungen des SächsKitaG 

i.V.m. der Kita-Satzung der Stadt Dohna, zur Vergabe eines Betreuungsplatzes zu erfüllen, 

den Vertrag zu erfüllen, diesen auszuführen oder zu beenden. 

Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung? 

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehungen nutzen wir grundsätzlich keine 

vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Artikel 22 DSGVO. Sollten wir diese Verfah-

ren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber und über Ihre diesbezüglichen Rechte 

gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist. 
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Informationen über Ihr Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO 

 

Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 

gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 

6 Absatz 1 Buchstabe e DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und Artikel 6 

Absatz 1 Buchstabe f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwä-

gung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes 

Profiling im Sinne von Artikel 4 Nr. 4 DSGVO. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbei-

ten, es sei denn, wir können zwingende berechtigte Gründe für die Verarbeitung nachweisen, 

die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Gel-

tendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  

Empfänger des Widerspruchs 

Der Widerspruch kann formfrei mit dem Betreff „Widerspruch“ unter Angabe Ihres Namens, 

Ihrer Adresse und Ihres Geburtsdatums erfolgen und sollte gerichtet werden an: 

 

Stadt Dohna  

Am Markt 10/11, 01809 Dohna 

Tel.: 03529/5636 0  

E-Mail: datenschutz@stadt-dohna.de  

 

 
 


